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Schutz- und Hygieneregeln  

Persönliche Beratung am Zentralen Schulpsychologischen Dienst 

(gültig ab 25.11.2021) 

Liebe Ratsuchende, 

um das Infektionsrisiko mit Covid-19 sowohl für Sie als auch für uns möglichst gering zu halten, 
bitten wir Sie, folgende Schutz- und Hygienemaßnahmen zu beachten: 

- Bitte kommen Sie nur zum Beratungstermin, wenn Sie sich gesund fühlen und auch in den 
letzten 48 Stunden keine Krankheitsanzeichen an sich wahrgenommen haben. Falls Sie sich in 
behördlich angeordneter Quarantäne befinden, sagen Sie bitte den Termin ab, wir finden 
gemeinsam einen neuen Termin! 

- Am Zentralen Schulpsychologische Dienst gilt die 3-G-Regel: Wir bitten Sie, zu einem 
Präsenztermin einen 3G- Nachweis mitzubringen:  

 Geimpft (vollständig, d.h. 2. Impfung mind. 14 Tage vor dem Termin)  
 Genesen (Beginn der Corona-Erkrankung liegt mind. 28 Tage, höchstens 6 Monate zurück)  
 Getestet: Nachweis durch einen negativen PCR-, Antigen-Schnell- oder Selbsttest (PCR-Test nicht älter 

als 48 Stunden; Antigen-Schnelltest oder Selbsttest nicht älter als 24 Stunden) oder als Lehrkraft einen 
Testnachweis durch die Schule. Schüler*innen gelten über die Schule als regelmäßig getestet. 
 

- Geben Sie bitte Ihrer/Ihrem Berater*in im Vorfeld Bescheid, wenn Sie zu einer Risikogruppe 
gehören oder sich nicht sicher sind, dass eine Infektion ausgeschlossen werden kann, um ggf. 
alternative Möglichkeiten der Beratung (z.B. Videoberatung, telefonische Beratung) zu 
besprechen.  

- Bitte kommen Sie pünktlich zu Ihrem Beratungstermin, damit es möglichst keine Kontakte zu 
anderen Ratsuchenden oder Wartezeiten im Vorraum gibt. Nach dem Läuten kann es einen 
Moment dauern, Ihr*e Berater*in holt sie direkt an der Tür ab. Die Begrüßung findet „mit Herz 
und nicht mit der Hand“ statt.  

- Tragen Sie bitte bei Betreten des Gebäudes und der Beratungsstelle eine medizinische 
Gesichtsmaske. Falls gewünscht, kann beim Gespräch zusätzlich ein Plexiglas-Aufsteller 
genutzt werden. Waschen Sie sich bitte nach dem Betreten der Beratungsstelle die Hände. 

- Halten Sie bitte den Mindestabstand von 1,5-2 Metern in den gesamten Räumlichkeiten des 
ZSPD, auch während des Beratungsgesprächs. Im gegenseitigen Einvernehmen mit der 
Berater*in kann das Gespräch in dem Fall ohne Mund-Nasen-Schutz stattfinden. 

- Beachten Sie bitte die Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in 
ein Taschentuch).  

- Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir im Falle einer Infektion auf Anweisung des 
Gesundheitsreferats ggf. Ihre Kontaktdaten für eine Kontaktpersonen-Nachverfolgung 
weitergeben müssen.  

- Vielen Dank für Ihre Mithilfe. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 


